
Rundtour ins Wattenbeker Gehölz für Erwachsene mit Kindern ab ca. 8 Jahren

Auf dieser Tour gibt es 13 mögliche Stationen, an denen es Fragen zu Besonderheiten auf 

der Strecke gibt oder kleine Geschicklichkeitsübungen mit dem Fahrrad zu bewältigen sind. 

Einige Aufgaben sind an den Stationen auf laminierten Blättern hinterlegt. Viele sind auch im

folgenden Text zu finden. Die laminierten Blätter sollten bitte für nachfolgende Gruppen an 

ihrem Platz bleiben. 

Die Lösungen zu den Rateaufgaben findet ihr unmittelbar nach den gestellten Aufgaben. Sie 

sind lesbar, wenn ihr das jeweilige Blatt um 180 ° dreht. 

Wegbeschreibung:

Die Tour beginnt Ecke Bahnhofsstraße /Lüttenheisch bei der Volksbank. Ihr folgt dem 

Lüttenheisch. Bei der Rechtskurve fahrt ihr weiter geradeaus und befindet euch jetzt auf 

dem kombinierten Rad-/Fußweg. Hinter dem Tunnel biegt ihr rechts auf einen leicht 

ansteigenden Feldweg ab, der an einem Bolzplatz und den Bahnschienen entlang führt. Fahrt

dort weiter, bis ihr die Teerstraße erreicht. Rechts befindet sich ein weiterer Tunnel, wo sich 

unsere erste Station befindet. Dort sind beim Verkehrsschild die ersten Aufgaben deponiert.

Ihr fahrt dann  zur Teerstraße zurück und lasst den Tunnel rechts liegen. Auf der linken Seite 

fallen mehrere Bäume auf, die einen dicken Stamm haben, aus dem recht dünne Äste 

herauswachsen. Kennt ihr vielleicht diesen Baum, der ganz typisch für die Landschaft hier ist.

Bei der zweiten Station, einem kleinen Schild auf der linken Seite, erfahrt ihr die Lösung und 

erhaltet ein paar zusätzliche Informationen.

Folgt weiter der Teerstraße. Ihr passiert linksseitig einige Knicks, die „auf den Stock“ gesetzt, 

d.h. tief unten abgesägt wurden. An unserer dritten Station, einem kleinen umzäunten Stück

Bewuchs zwischen zwei Knickstücken, findet ihr dazu ein paar Fragen und Infos.

Auf der Weiterfahrt liegt linkerhand ein vielleicht noch gelbes Rapsfeld, unsere vierte 

Station. Am Anfang des Rapsfeldes  findet ihr links den dazugehörigen Aufgabenzettel.

Nach einer kurzen Wegstrecke kommt ihr schon zur  fünften Station, dem Hof der Familie 

Stange.  Vom Hofschild auf der rechten Seite habt ihr einen guten Blick auf die Wiese vor 

dem Haus. Dort angehängt sind auch die Fragen zu finden.

Jetzt geht es weiter geradeaus zum Wattenbeker Gehölz. Ihr biegt dort die erste Möglichkeit 

links ab und kommt in den Wald und zu unserer sechsten Station. Kennt ihr euch ein 

bisschen im Wald aus? Ist dieser Wald



- ein Laubwald?

- ein Nadelwald?

- ein Mischwald (Nadel- und Laubbäume gemischt)?

(Eine Lösung ist nur richtig)

Bleibt ein kurzes Stück auf dem Weg bis zum Schild ‚Reitweg‘. Dort biegt ihr nach links ab.  

Diesem kleinen Weg folgt ihr jetzt eine Weile. Links liegt ein kleines Wasser. Hier ist die 

siebte Station. Ihr findet dort rechts am Wegrand ein paar Holzstücke in einer Kiste, die ihr 

euch zu einem Slalomkurs aufbauen könnt (Abstand der Hölzer ungefähr 1,20 m (= ein 

Riesenerwachsenenschritt). 

Wer kann ohne Berührung der Hölzer hin- und zurück im Slalom fahren?

Die nächste Aufgabe an der Station acht wartet schon vor der nächsten Rechtskurve auf 

euch. Vor euch seht ihr einen Zaun und dahinter eine große Wiese. An einem Zaunpfahl 

findet ihr die nächsten Fragen.

Bei der Weiterfahrt nach der Kurve werdet ihr zunächst links einen Baum mit einem weißen 

Strich und nicht weit davon entfernt rechts einen Baum mit einem weißen Strich sehen. Hier 

ist die neunte Station. Versucht doch einmal, die Strecke zwischen den beiden Bäumen so 

langsam wie möglich zu fahren, ohne zwischendurch die Füße auf den Boden abzusetzen. 

Gar nicht so leicht, oder?

Ihr bleibt weiter auf dem Reitweg bis zu einer Lichtung, wo man rechts im hinteren Bereich 

einen Hochsitz erkennt. Dort ist die zehnte Station, wo es wieder um Geschicklichkeit geht. 

Am Rand liegen zwei Bretter, die ihr euch dazu auf den Weg legt. Wer kann darüberfahren, 

ohne vom Brett abzukommen? Wer kann sogar zwischendurch auf einem Brett kurz anhalten

und dann gleich wieder weiterfahren, ohne die Füße abzusetzen?

Bevor es wieder aufs‘ Rad geht, solltet ihr noch eine Handvoll kleine Rindenstücke sammeln, 

die ihr schon bald brauchen werdet.

Ihr setzt die Fahrt fort, bis euch ein entwurzelter Baumstamm den Weg versperrt, der 

irgendwie überwunden werden muss. An dieser Station elf könnt ihr euch im Schätzen 

versuchen. Wie lang ist eurer Meinung nach der Baumstamm von der Wurzel bis zur 

orangefarbigen Markierung? Mehr oder weniger als 10 m? 

*Laubwald



Nach kurzer Strecke endet der Reitweg, und ihr biegt links auf den Plattenweg ab. Und schon

seid ihr bei der Station zwölf und der nächsten Frage angelangt: Mehrere Bäume sind mit 

dem Namen ‚Potter‘ versehen. Zu welcher Baumart, glaubst du, gehören diese Bäume?

Sind es                        - Eichen?

                                     -Buchen?

          - Kirschen?

           - Birken?

Dem Plattenweg folgt ihr weiter, bis links ein Sandweg abbiegt, der euch zurück zur 

Teerstraße nach Bordesholm führt. Hier befindet sich auch die letzte, die dreizehnte Station,

an der ihr die gesammelten Rindenstücke braucht. Links und rechts an den Wegrändern sind 

ein paar Behältnisse aufgehängt. Wer kann im Fahren dort so viele gesammelte 

Rindenstücke wie möglich hineinlegen?

Am Ende des Sandweges biegt ihr auf die von der Hinfahrt bekannte Teerstraße rechts ab 

und gelangt immer geradeaus wieder zum Bolzplatz und von dort zum Ausgangspunkt.

Die Runde war euch viel zu kurz? Dann könnt ihr die Fahrradtour beispielsweise verlängern, 

indem ihr auf dem Plattenweg am Waldrand nicht abbiegt, sondern weiter geradeaus fahrt. 

Der Plattenweg geht in eine andere Teerstraße über, und diese führt geradewegs zu einer 

größeren Straße, die links nach Wattenbek und rechts nach Negenharrie führt. Alternativ 

könnt ihr auch schon vorher von der Teerstraße auf eine andere Teerstraße nach rechts 

abbiegen, die euch in einem großen Bogen zurück zum Wattenbeker Gehölz und dann ins 

Dosenmoor oder nach Negenharrie bringt. Und von da gibt es noch viele weitere 

Möglichkeiten, schöne Radtouren zu unternehmen. 

Viel Spaß und gutes Gelingen euch allen! Kommt heil und ohne Panne zurück !

* Buchen


